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sia Schweizerischer Ingenieur- und Architekten-Verein
Société suisse des ingénieurs et des architectes
Società svizzera degli ingegneri e degli architetti PU

Der SIA an der Swissbau 85

Vom 5. bis 10. Februar 1985 findet in den
Hallen der Schweizer Mustermesse in Basel
die Swissbau 85 statt. Der Schweizerische
Ingenieur- und Architekten-Verein (SIA) wird
an dieser grössten Baufachmesse der
Schweiz bei Sonderschauen und
Informationsständen mitwirken und eine Fachtagung

durchführen.

Schweizerische Bauwirtschaftskonferenz
(Halle 311, Stand 331)
Der SLA präsentiert gemeinsam mit weiteren
Verbänden und Organisationen an der
Gemeinschaftsausstellung der Schweizerischen
Bauwirtschaftskonferenz (SBK) seine
bauwirtschaftlichen Aufgaben und Anliegen,
seine Leistungen und die künftigen Schwerpunkte

seiner Tätigkeit.
Forum für energiebewusstes Bauen (Halle 14,

Stand 111)
In seinen Anfängen befasste sich der SIA
mit Eisenbahn- und Strassenbau, mit Brük-
kenbau und dem Bau von Kraftwerken. In
den letzten Jahren gewannen die Energiefragen

laufend an Bedeutung. Über sein
Normenschaffen im Energiebereich orientiert
der SIA gemeinsam mit anderen Ausstellern
an der Sonderschau «Forum für energiebewusstes

Bauen».

Schweizer Baufachpresse, Schlieren -
Baufachschriften

Am Stand der Schweizer Baufachpresse wird
der SIA mit seinen offiziellen Vereinsorganen,

den Fachzeitschriften «Schweizer
Ingenieur und Architekt» und «Ingénieurs et
architectes suisses» vertreten sein.

Fachtagung «Mängelrüge, Mängelhaftung
und Verjährung im Bauwesen»
Am 7. Februar 1985 veranstaltet der SIA im
Rahmen der Swissbau eine Fachtagung zum
Thema «Mängelrüge, Mängelhaftung und
Verjährung im Bauwesen». Dr. H. Reber
wird in einem Grundsatzreferat auf die

Rechtsstellung aller am Bau Beteiligten
(Bauherren, Unternehmer, Planer) eingehen.

Anschliessend folgt eine Diskussion
mit Ing. D. Prader, Dr. W. Fischerund dem
Referenten.

SIA-Fachgruppen

Bauprojektorganisation

Arbeitstagung der SIA-Fachgruppe für das

Management im Bauwesen (FMB) und des

Institutsfür Bauplanung und Baubetrieb der
ETH (IBETH) am 20. und 21. März 1985 in
Zürich.

Am Institut für Bauplanung und Baubetrieb
der ETH Zürich wurde 1980 ein Forschungsprojekt

in Angriff genommen, dessen

Schwerpunkt bei der Erarbeitung von
Modellen und Regeln für den Aufbau und die
Beurteilung von Bauprojektorganisationen

lag. Zur Analyse standen eine grössere
Anzahl verschiedenartiger, aktueller Bauprojekte

zur Verfügung. Vier dieser Referenzprojekte

werden als Anwendungsbeispiel
und Fallstudien vorgestellt und zur Bearbeitung

verwendet. Die theoretischen Grundlagen

des BPO-Modellansatzes und die entwik-
kelten Regeln zum Entwurf und zur Beurteilung

von Bauprojektorganisationen werden
erläutert. Die Voraussetzungen, die Zielsetzungen

sowie die Struktur und Arbeitsweise
der Bauprojektorganisationen werden
fallweise behandelt. Wichtige und direkt in die
Praxis umsetzbare Resultate des

Forschungsprojekts werden vorgestellt:

- Methoden zur Analyse, zum Entwurf oder

zur Anpassung von Bauprojektorganisationen

- Ausgewählte, exemplarische Leistungsbilder

hauptsächlich im Bereich von
Bauherrschaft und Projektleitung samt
Abschätzungen der entsprechenden Aufwendungen

- Auswahl und Einsatz der organisatorischen

Hilfsmittel und Instrumente

Die Arbeitstagung richtet sich an Beteiligte
von Bauprojekten in Bauherren- und
Projektleitungsfunktionen.

Programm

Mittwoch, 20. März 1985:

- Begrüssung und Einleitung (Prof. Dr. A.
Pozzi, Baden)

- Resultate des IBETH-Forschungsprojek-
tes BPO mit theoretischen Grundlagen
(R. Burger,Zürich)

- anschliessend Bearbeitung des

Anwendungsbeispiels in Gruppen: Industrieller
Hochbau, MMM-Einkaufszentrum Herb-
lingen-Schaffhausen

- Grundsätzliche Kurzreferate und Panel-
Diskussion über: Die Rahmenbedingungen

von Bauprojekten (H.R. Rüegg,
Zürich; Dr. R. Schumacher, Baden; Dr. F.

Hidber, Zürich; Prof. R. Fechtig, Zürich;
E. Rohner, Zürich; Leitung: W. Jauslin,
Muttenz)

Donnerstag, 21. März 1985:

- Grundsatzreferate über: Gestaltung und
Projekt-Management (H.R.A. Suter,
Basel), Ziele und Aufgaben von
Bauprojektorganisationen (P. Stebler, Muttenz)

- anschliessend Fallstudienbearbeitung in
Gruppen (Themen zur Wahl): a)
Verkehrswegbau, Tl 8 - Strassen im Birstal; b)
Industrieller Hochbau, Gemüse-Früchte-
Engrosmarkt, Zürich ; c) Städtischer Tiefbau,

Sanierung der Altstadtkanalisation
Zürich

- Zusammenfassung der Resultate der
Arbeitstagung BPO und Ausblick auf die
zukünftige Bauprojektorganisation (Dr. H.
Knöpfel, Zürich)

- Grundsatzreferat: Zur Führung von
Projekten einer öffentlichen Unternehmung
am Beispiel der Stadtentwässerung (J.
Wiesmann, Zürich)

- Verdankungen und Abschluss der Tagung
(W. Jauslin, Muttenz), anschliessend
FMB-GV.

Tagungskosten: Fr. 500.- für FMB-Mitglie-
der, Fr. 540.- für SIA-Mitglieder, Fr. 650.-
für Nichtmitglieder, einschliesslich
Tagungsunterlagen.

Zeiten und Ort:Mittwoch, 20. März 1985, bis
18 h, Donnerstag, 21. März 1985, 8.30 bis 17

h, ETH-Hönggerberg, Zürich.

Auskunft und Anmeldung: Programm und
Anmeldeunterlagen können beim
SIA-Generalsekretariat, Selnaustr. 16, Postfach,
8039 Zürich, bezogen werden (Tel. 01/
201 15 70). Anmeldeschluss: 22. Februar.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

SIA-Sektionen

Aargau
Programmiersprachen. Am Mittwoch, 23.

Januar, 20.10 Uhr, findet im Museumssaal,
Feerstr. 17, Aarau, ein Vortrag statt. Prof.
Dr. CA. Zehnder (Institut für Informatik,
ETHZ) spricht über: «Entwicklung von
Programmiersprachen». Die Veranstaltung
wird von der Aargauischen Naturforschenden

Gesellschaft zusammen mit der SIA-
Sektion Aargau und der GEP organisiert.

Bern
Ein Happening ist ein Anlass, wo man sich
in mehr oder weniger zufälliger Zusammensetzung

ganz ungezwungen trifft, weil sich
dort etwas ganz Besonderes ereignet. Ganz
besonders interessant wird es dann, wenn
man aus einem reichen Angebot von Happe-
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nings genau jene auswählen kann, die einem
am meisten zusagen. Diese seltene Gelegenheit

bieten wir Ihnen an den SIA-Tagen 1985

in Bern. Nach Lust und Laune. Am Laufmeter.

Und gratis! Alle Happenings am Freitag
(und auch alle Exkursionen am Samstag)
sind in der Festkarte inbegriffen.

Die Festkarte können Sie mit dem Anmeldeformular

bestellen. Sie erhalten es als Beilage

im SI + A Nr. 9 vom 28.2.85 (I + AS Nr. 5

vom 28.2.85).
OK SIA-Tage 85
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